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Man kann ein Thema auch tot reden, es immer wieder aufbauschen- oder einfach mal Ruhe
einkehren lassen.
So selbst ernannte Friedensstifter sind mir immer ein wenig suspekt.
Mit dem zwanghaften Vermitteln dieses "Wir- Gefühls" hab ich auch so ein Problem.

Aber noch eine Antwort auf Deine Ausgangsfrage: Muss immer ein allseits zufriedenstellendes
Ergebnis am Ende einer Diskussion herauskommen? Ich denke schon.
Was ist das eigentlich für eine Frage? Wenn Du mal überlegst, ist das ganz sicher nicht möglich.
Und auch nicht nötig. Diskussionen sind ja nicht dazu da, um EINEN der Teilnehmer von einer
bestimmten Meinung zu überzeugen- es soll nur Horizonte erweitern und neue Sichtweisen
aufzeigen, sonst nichts, oder? Was passiert, wenn eine Diskussion bei Dir offen bleibt?
Ich brauche kein befriedigendes Ergebniss- eine Diskussion an sich ist befriedigend genug. Man
hat seine Meinung kund getan und viele neue dazu gehört. Was jeder daraus macht, bleibe ihm
selbst überlassen.

Milli, immer ehrlich 
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